
 Münchenwiler Seminar			 

 Diversität  					     	

Anmeldung erwünscht bis Mitte April unter
www.collegiumgenerale.unibe.ch

Das Seminar richtet sich an Angehörige des Lehrkörpers und des 
Mittelbaus der Universität Bern. Die Fahrt-, Übernachtungs- und  
Verpflegungskosten werden vom Collegium generale getragen.

Freitag, 4. Mai 2018

13:30 Abfahrt mit Bus ab Universität Hauptgebäude, Hochschulstrasse 4, nach Schloss Münchenwiler bei Murten 

14.30-15.30 Begrüssung und Einführung ins Thema Diversität: Tour d’Horizon 
Prof. Dr. Elmar Anhalt, Institut für Erziehungswissenschaft; Prof. Dr. Angela Berlis, Institut für 
Christkatholische Theologie; Dr. Norbert Furrer, Historiker

15:30–16:15 Super-Diversität: eine zentrale Herausforderung für den gesellschaftlichen Zusammenhalt in Europa
Prof. Dr. Sabine Strasser, Institut für Sozialanthropologie, Universität Bern

16:15–16:45 Kaffeepause

16:45–17:30 Glottodiversität: Wort, Wandel und Wert 
Dr. Norbert Furrer, Historiker, Moudon 

17:30–18:15 The diversity of living forms: natural resilience, ecological insurance and the enjoyment of life
Prof. Dr. Raphaël Arlettaz, Institut für Ökologie und Evolution, Universität Bern

18:15–19:00 Informelle Gespräche beim Apéro

19:00 Abendessen 

Samstag, 5. Mai 2018
8:00 Frühstück

9:00–09:45 Erziehung, Selbstbestimmung und das Problem der Diversität 
Dr. Thomas Rucker, Institut für Erziehungswissenschaft, Universität Bern

9:45–10:30 Human migrations and genetic diversity
Prof. Dr. Laurent Excoffier, Institut für Ökologie und Evolution, Universität Bern

10:30–11:00 Kaffeepause

11:00–11:45 Diversity Management kritisch? (Un)mögliche Bedingungen von Kritik in Organisationen
Prof. Dr. Nathalie Amstutz, Institut für Personalmanagement und Organisation, 
Fachhochschule Nordwestschweiz

11:45–12:30 «Diversität gibt es nicht»: Erfahrungen mit der Geschichte des Alpenraums 
Prof. Dr. Jon Mathieu, Historisches Seminar, Universität Luzern

12:30–13:00 Diskussion und Zusammenfassung

13:00 Mittagessen

14:30 Rückfahrt

+41 31 631 86 35 / 87 23 
cg@cg.unibe.ch 
www.collegiumgenerale.unibe.ch

Collegium generale



Collegium generale

Das Collegium generale der Universität Bern ist die älteste eigenständige interdisziplinäre Institution 
der Universität. Es hat die Aufgabe, den fächerübergreifenden Dialog und die inter- und transdiszipli-
näre Vernetzung innerhalb der Universität durch Veranstaltungen für Lehrende, Nachwuchsfor-
schende und Studierende aller Fakultäten zu fördern. In Veröffentlichungen und allgemeinbildenden
Veranstaltungen vermittelt das Collegium generale Beispiele dieser Arbeit einer breiteren
Öffentlichkeit. 

MÜNCHENWILER SEMINAR

Im Frühjahrssemester findet jeweils ein Wochenend-Seminar im Schloss Münchenwiler statt. Das 
Seminar dient der Weiterbildung und der Selbstreflektion der Universitätsangehörigen und bietet 
eine Plattform zur Entwicklung von inter- und transdisziplinären Fragestellungen und Kompetenzen 
in Lehre und Forschung. 

Diversität 

Was versteht man unter Diversität oder Vielfalt? Wo lässt sie sich verorten und wie reden verschiede-
ne Wissenschaftsdisziplinen über Diversität?
Inwieweit ist Vielfalt von Nutzen oder Nachteil, notwendig oder lästig, gefährdet oder gefährlich?
In welchem Mass hat sich die Diversität im Bereich des menschlichen Lebens auf die Dauer verän-
dert? Können und müssen wir natürliche und kulturelle Vielfalt durch gesellschaftliches, politisches 
und wirtschaftliches Handeln steuern?
Über solche und ähnliche Fragen wird im Rahmen des diesjährigen Münchenwiler Seminars diskutiert 
und nach Antworten auf sie gesucht.

Programmkommission

Prof. Dr. Elmar Anhalt, Institut für Erziehungswissenschaft 
Dr. Norbert Furrer, Historiker, Moudon
Prof. Dr. Jürg Hulliger, Departement für Chemie und Biochemie 
Prof. Dr. Thomas Myrach, Institut für Wirtschaftsinformatik 
Sara Bloch, Collegium generale 


